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Montag

HEILBRONN
Altes Kontor, Ecke Urban-/Happelstraße
17. 18.00 Leselust im Arkus: Lesungen mit
Cornelia Bielefeldt. Le Café-Théâtre. Ein-
tritt: 5 €. Info unter � 07131 31470 und
www.cafetheatre.de
Stadttheater, Boxx, Berliner Platz 1. 11.00
Anders. Schauspiel ab 12 Jahren
VHS im Deutschhof, Kirchbrunnenstraße
12. Ab 9.00 Ausstellung Religiöse Architek-
tur. Anlässlich des vhs-Semesterthemas:
Gott und die Welt – Glauben gestern und
heute, hat ein Fotokurs der vhs Heilbronn
(Leitung: Sascha Uhrig) religiöse Bauwer-
ke und Objekte in Heilbronn und Umge-
bung in den Blick genommen

BÖCKINGEN
XXXL Bierstorfer, Neckargartacher Stra-
ße 120. 14.00-19.00 Kangoo Hüpfburgen-
land. Mobiler Erlebnispark auf dem Park-
platz mit außergewöhnlichen Hüpfburgen
und Riesen-Rutschen. Eintritt:  Kinder von
zwei bis 16 Jahren 7 €, Erwachsene 3 €

Senioren
Heilbronn Begegnungscafé der Diako-
nie, Schellengasse 9. 10.00 Treffpunkt zum
Spaziergang für Männer. Offen für Jeder-
mann. - 14.00 Sitzgymnastik mit Frau
Koch. Diakonie Heilbronn

Geburtstage
Heilbronn Karl-Heinz Wenzel (90), Sont-
heim. Waltraud Ost (90), Sontheim. Anna
Barth (85), Böckingen. Hubert Breig (80).
Marija-Gertruda Pilipovic (80)

Weitere regionale Termine finden Sie auf
unserer Wetter- und Termine-Seite,
stimme.de sowie meine.stimme.de
Veranstaltungshinweise bitte senden an:
Heilbronner Stimme
Allee 2, 74072 Heilbronn
Telefon 07131 615-0 oder per
Telefax 07131 615-373 oder per
E-Mail redsekretariat@stimme.de

Hinweis zur Veröffentlichung von
Bildern in unserer Rubrik Geburtstage
und Ehejubiläen: Zum 90. Geburtstag und
zur goldenen Hochzeit werden nur noch
privat eingesandte Fotos veröffentlicht.
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An den Ball, fertig, los!
Gute Stimmung und spannende Spiele beim ersten Basketballturnier des JugendgemeinderatesGute Stimmung und spannende Spiele beim ersten Basketballturnier des JugendgemeinderatesGute Stimmung und spannende Spiele beim ersten Basketballtur

Von Alma Krasniqi

HEILBRONN Jubelschreie für das
Team „Dynamo-Dosenbier“, die Sie-
ger des Basketballturniers. Beim
ersten Turnier, das der Jugendge-
meinderat Heilbronn seit der Ein-
weihung der neuen Basketballfelder
im Wertwiesenpark organisiert,
herrscht ausgelassene Stimmung.
Am Freitag sind Schülerinnen und
Schüler der achten bis zwölften
Klasse zusammengekommen, um
sich spannende Duelle zu liefern.

Drei Teams mit je sechs Spielern
treten gegeneinander an und spie-
len um den Turniersieg. Mit dabei
sind Vertreter des Projekts „Welco-
me“, die sich dafür einsetzen, dass
Flüchtlinge mit Einheimischen in
Kontakt kommen und sich so besser
integrieren können. „Wir haben un-
ter den Flüchtlingen schon gute
Freunde gefunden und möchten uns

auch weiterhin für ein gutes Verhält-
nis von Einheimischen und Einwan-
derern einsetzen“, erklärt Lily Bock
(18), die zusammen mit den anderen
Mitgliedern Geld durch einen Ku-
chenverkauf sammeln will.

Aleyna Yildririm (16) vom
Mönchsee-Gymnasium und Rita
Agirman (15) vom Elly-Heuss-
Knapp-Gymnasium sind für „Sport
und Freizeit“ im Jugendgemeinde-
rat verantwortlich und übernehmen

die Turnierleitung. Das Team „Vier-
ter Platz“ und das Team „Dynamo
Dosenbier“ treten im ersten Spiel
gegeneinander an – letztere ent-
scheiden das Spiel für sich. „Die an-
dere Mannschaft ist sportlich und
gut dabei. In unserem Team sind die
meisten schon etwas erfahrener. Ich
zum Beispiel spiele seit vier Jahren
im Verein Basketball“, sagt der 16-
jährige Tolga Bakirözü der Andreas-
Schneider-Schule.

In vier weiteren Runden spielen
die „Kings“ und die anderen Teams
abwechselnd gegeneinander, bis
sich „Dynamo Dosenbier“ mit ihren
erfahrenen Spielern und gezielten
Pässen an die Spitze spielt. Die zwei
Mädchen des Teams „Vierter Platz“
sind nicht enttäuscht, verloren zu
haben: „Wir haben spontan mitge-
macht und wollten einfach Spaß ha-
ben“, erläutert Carolin Hofmann
(16) von der Gustav-von-Schmoller-

Schule. „Außerdem wollten wir zei-
gen, dass auch Mädchen Basketball
spielen können“, ergänzt Elena Hey-
mann (17) vom Justinus-Kerner-
Gymnasium.

Lob Stolz auf ihre Freunde im Ge-
winnerteam sind Sara Topal (17)
vom Robert-Mayer-Gymnasium und
Hazal Alkis (17) von der Johann-Ja-
kob-Widmann-Schule, die zum An-
feuern in den Wertwiesenpark ge-
kommen sind. „Wir finden es toll,
dass der Jugendgemeinderat sich
für solche offiziellen Spiele einsetzt
und dabei auch noch ein soziales
Projekt unterstützt“, sagt Topal.

Zu gewinnen gab es – neben Po-
kalen für alle Mannschaften – Fünf-
Euro-Gutscheine für jeden Mitspie-
ler des Gewinnerteams. Die Zweit-
platzierten wurden auf einen Döner
eingeladen, die Dritten freuten sich
über Süßigkeiten.

Der Spaß stand beim ersten Basketballturnier im Wertwiesenpark im Vordergrund,
das der Heilbronner Jugendgemeinderat organisiert hatte. Foto: Alma Krasniqi

der Fall. Ein zehn Meter langes und
drei Meter hohes Fensterband
durchbricht den wie steile Zeltwän-
de aufragenden Kirchenhimmel, in-
direkt fällt Tageslicht auf Kanzel, Al-
tar und Taufstein und lenkt den
Blick der Eintretenden unweiger-

lich auf das Wesentliche. Die Kir-
chenbänke stehen in einem Winkel
zum Altar, auch das konzentriert
den Blick, schafft Nähe. Zur Kanzel
muss keiner die Augen erheben, in
der Wartbergkirche begegnet man
dem Pfarrer auf Augenhöhe.

Eine große Festgemeinde feiert
das Kirchenjubiläum. 1967 ein

ungewohnter Anblick: die Kirche
und ihr alles überragender Turm

mit Balkon für den Posaunen-
chor. Heute verhüllen Weinreben

den Sichtbeton. Bei der Kirch-
weihe am 28. Mai 1967 konnten
die Kirche die Menschenmenge

gar nicht fassen.
Fotos: Dennis Mugler, Archiv/Eisenmenger

„Für 1967 finde ich die
Kirche ganz schön toll.“

Pfarrer Steven Häusinger

Einfach, schnörkellos, evangelisch
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Von unserer Redakteurin
Gertrud Schubert

D er Wind trägt die Choräle in
den hellen Morgen. Es ist ein
besonderer Sonntag. Auf den

Tag genau vor 50 Jahren weihte die
evangelische Kirchengemeinde Ni-
kolai II ihre Wartbergkirche ein.
Wie damals stiegen gestern Posau-
nenchorbläser auf den Turm und lu-
den zum Festgottesdienst ein. Der
schlank in den Himmel ragende
Campanile hat extra zwei Balkone
für die Musiker.

Mit festlicher Blas- und Chormu-
sik und einer Prälatenpredigt, die
das Motto des modernen Kirchen-
baus aufgriff – „Jesus Christus, ges-
tern und heute und derselbe auch in
Ewigkeit“ – feierten die evangeli-
schen Christen, dass sie ein so schö-

nes Gotteshaus haben. Zu den Fest-
gästen gesellten sich gleich drei
ehemalige Pfarrer der Kirchenge-
meinde, Wilhelm Scheytt, Otto
Friedrich und Michael Werner, der
ehemalige Diakon Erich Munz und
Ado Nika, dessen Vater vor einem
halben Jahrhundert als Pfarrer den
Kirchenbau und zuvor den Bau des
Gemeindehauses (beg)leitete.

Licht „Für 1967 finde ich die Kirche
ganz schön toll.“ Pfarrer Steven
Häusinger schaut sich in „seiner“
Wartbergkirche um. Allein die
Lichtführung, wie der Heilbronner
Architekt Rudolf Gabel seinerzeit
das Thema Licht umsetzte, lässt ei-
nen staunen. Eigentlich müsste der
zeittypisch bis ins hohe Dach hinauf
mit Holz verschalte Innenraum düs-
ter wirken. Doch das Gegenteil ist

Nur wenig Licht dringt durch die
fünf Meter hohen blauen Fenster ne-
ben der Empore, im Nordwesten die
Sonne, gegenüber im Südosten der
Mond. Der Glaskünstler Gottfried
von Stockhausen hat die Fenster ge-
staltet. Und Bildhauer Fritz Mehlis
zeigt im Altarbild den Erdenkreis, in
der Mitte nicht der am Kreuz leiden-
de Christus, sondern das Lamm, das
Kreuz umarmend. Diese Welt um-
gibt ein aus Metall getriebener
Strahlenkranz.

Schlicht Auch das Eingangsportal
mit den vier Evangelisten und dem
Weinstock in der Mitte trägt Mehlis
bewusst schnörkellose Handschrift.
In Schlichtheit und neuer Symbol-
sprache bringen die Nachkriegskir-
chen in Heilbronn (zum Beispiel
Kreuz-, Süd-, Wichern- und die

Wartbergkirche) evangelischen
Glauben Ausdruck.

Nur 350 Gäste hatten in der neu-
en Kirche auf den Bänken Platz, zur
Einweihung kamen aber so viele Ge-
meindemitglieder und Gäste, dass
sich vor dem Portal eine große
Menschtraube bildete. Sie waren
neugierig auf den Innenraum, denn
schon von außen wirkte das vielecki-
ge Gebäude mit dem alles überra-
genden Turm wie ein Kristall – da-
bei war es aus Sichtbeton. Doch
schon bald machten sie sich die Au-
ßenansicht heimeliger und ließen
russische Weinrebe – die sich im
Herbst schön rot verfärbt – die Wän-
de hochklettern. Bei der Neuanlage
des Kirchenvorplatzes vergangenen
Advent wurde die Rebe allerdings in
Mitleidenschaft gezogen. Jetzt zei-
gen sich Löcher im grünen Mantel.

Motorradfahrer schwer verletzt
Der Lenker der Suzuki wurde mit

schweren Verletzungen in ein Kran-
kenhaus eingeliefert. An seinem
Motorrad und an dem am Unfall be-
teiligten Pkw entstand nach Anga-
ben der Polizei Heilbronn ein Sach-
schaden in Höhe von insgesamt
etwa 13000 Euro. red

bach in Richtung Kirchhausen un-
terwegs. Als er die beiden vor ihm
fahrenden Autos überholte, bog der
zweite vor ihm fahrende Pkw nach
links in einen Feldweg ab. Der Mo-
torradfahrer konnte nicht mehr
rechtzeitig bremsen und fuhr dem
abbiegenden Auto in die Seite.

HEILBRONN Am Samstagmittag ge-
gen 13.45 Uhr ereignete sich auf der
Bundesstraße B 39 zwischen Heil-
bronn-Frankenbach und Heilbronn-
Kirchhausen ein folgenschwerer
Unfall.

Ein 38 jähriger Motorrad-Lenker
war mit seiner Suzuki von Franken-

Einbrecher im Freibad Kirchhausen
HEILBRONN Am Samstag in der Zeit
zwischen 0 und 4.20 Uhr verschaff-
ten sich Unbekannte über eine Sei-
tentüre des Freibades in Kirchhau-
sen Zutritt. Die Türe zum Kiosk wur-
de aufgebrochen, dort entwendeten
die Täter einen geringen Geldbetrag
entwendet. In dem Gebäude wurden

weitere Türen durch die Unbekann-
ten aufgebrochen.

Was genau entwendet wurde
kann im Moment noch nicht gesagt
werden. Nach ersten Schätzungen
der Freibadbetreiber beläuft sich
der verursachte Sachschaden auf
rund 2000 Euro. red
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Bürgeramt geschlossen
Wegen einer betrieblichen Veran-
staltung ist das Bürgeramt der Stadt
Heilbronn mit den dazugehörigen
Zweigstellen am Dienstag, 30. Mai,
ganztägig geschlossen. Ein Bereit-
schaftsdienst für Sterbefälle wird
beim Standesamt eingerichtet und
ist unter Telefon 07131 56-2750 bzw.
07131 56-2748 erreichbar. Zudem
steht auch beim Telefonischen Bür-
gerservice unter 07131 56-3800 ein
Bereitschaftsdienst zur Verfügung.

FDP-Bürgersprechstunde
Am Montag, 29. Mai, findet ab 16
Uhr die Sprechstunde der FDP im
Rathaus statt. Stadtrat Nico Wein-
mann steht in dieser Zeit für Fragen
und Anregungen zur Verfügung. Er
ist auch unter Telefon 0172 7319388
erreichbar.

Büchermarkt
Am Mittwoch, 31. Mai, findet zwi-
schen 17 und 19 Uhr in der Martin-
Luther-Kirche, Beethovenstraße 17,
ein Bücherverkauf, statt. Info: Ke-
vin Ferguson, Telefon 07131
1246887.
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